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III. Die Römer.
i. Die Königszsit.

753 (Varro) Gründung Roms auf dem Palatin durch Romulus.
Romulus und Remus, die Söhne des Mars und der Rea Silvia,
die Enkel Numitors. Numitor und sein Bruder Amulius Könige
von Alba aus Äneas’ Geschlecht.

Romulus der erste König. Die Patricier. Die Tribus der Ramnes.
Die Kurien. Die Kuriatkomitien. Der Senat. Die Legion.
Die Klienten.

Raub der Sabinerinneri und Vertrag mit Titus Tatius: Die Tribus
der Tities.

König Nuina Pompilius, der Sabiner. Pontifices, Augurn, Flamines,
Vestalinnen.

König Tullus Hostilius. Kampf der Horatier und Curiatier. Un¬
treue des albanischen Diktators Mettus Fufetius. Zerstörung
von Alba longa.

König Ancus Marcius. Anfänge der Plebs. Kolonie Ostia.

König Tarquinius Priscus (Lucumo), der Etrusker. Seine Ge¬
mahlin Tanaquil. Die Tribus der Luceres. Der Circus maxi-
mus. Die Kloaken.

König Servius Tullius (Mastarna). Die Servianische Verfassung:
Der Census. Die Centurien und die lokalen Tribus. Die

Centuriatkomitien. Tributum; vectigalia. Die Stadtmauer um
die sieben Hügel. Der Tempel der Diana auf dem Aveniin.

König Tarquinius Superbus. Der Tempel des Juppiter Capitolinus.
Die Sibyllinischen Bücher. Die Kolonien Signia und Circeji.

Sextus Tarquinius, der Sohn des Honigs, bemächtigt sich der
Stadt Gabii.

Seeschlacht bei Alalia: Die vereinigten Karthager und Etrusker

besiegen die Phokäer: die Phokäer geben Korsika auf, be¬
haupten aber Massilia.

510 Tod der Lucretia.

Aufhebung des Königtums nach der Vertreibung des Tar¬
quinius.


